
Übersicht über die Pflicht- und Wahlmodule in der Einführungsphase ab 2020 
 

1                                                                          *Die Fachgruppe entscheidet, welches der drei Wahlmodule in jedem Halbjahr unterrichtet wird. 

Einführungsphase 

Halbjahr Rahmenthema Pflichtmodul Wahlmodul 1* Wahlmodul 2* Wahlmodul 3* 

EP.1 

Fragen nach Individuum und 
Gesellschaft 

Recht und Gerechtigkeit Pluralismus und Konsens  Modelle staatlicher  
Gemeinschaft 

Utopien und Ideologien 

Kernkompetenzen des Rah-
menthemas: 

Die Schülerinnen und Schüler 
• unterscheiden verschiedene 

Formen von Recht und Gerech-
tigkeit, 

• untersuchen individuelle und 
gemeinschaftliche Problemfelder 
von Gerechtigkeit, 

• beurteilen die Umsetzung von 
Recht und Gerechtigkeit in un-
terschiedlichen Gesellschaften 
und Gemeinschaften, 
 

Verbindliche Unterrichtsaspekte: 

• Formen der Gerechtigkeit 
• Funktionen des Rechts 
• Naturrecht vs. positives Recht 
• Prinzipien und Problemfelder von 

Gerechtigkeit 
• Bedingungen und Funktionen von 

Strafe 
 
Verbindliche Grundbegriffe: 

ausgleichende Gerechtigkeit, austei-
lende Gerechtigkeit, Grundrechte, 
Herrschaft, Menschenrechte, Men-
schenwürde, Naturrecht, Rechtsposi-
tivismus, Schuld, Schuldfähigkeit 

Verbindliche Unterrichtsas-
pekte: 

• Erscheinungsformen von 
Pluralismus in einer Ge-
sellschaft 

• Spannungsverhältnis 
zwischen Individuum und 
pluralistischer Gesell-
schaft 

• Diskursethik als Möglich-
keit der Konsensbildung 

Verbindliche Unterrichts-
aspekte: 

• Das Konstrukt Naturzu-
stand als Legitimation 
staatlicher Modelle 

• Begründungen und 
Zielsetzungen für ver-
schiedene Staatsformen 

• Kriterien und Gefähr-
dungen rechtsstaatlicher 
Ordnungen 

Verbindliche Unterrichtsas-
pekte: 

• Kontrafaktizität als Grund-
lage utopischen Denkens 

• Staatspolitische, techno-
kratische und religiöse 
Utopien und Ideologien 

• Kritik an Utopien und Ideo-
logien 

EP.2 

Religionen und  
Weltanschauungen 

Bedeutung und Funktion von 
Religionen und  
Weltanschauungen 

Gesellschaftliche  
Aspekte von Religionen 
und Weltanschauungen  

Ethnologische Aspekte 
von Religionen und 
Weltanschauungen 

Ethische Aspekte von 
Religionen und  
Weltanschauungen 

Kernkompetenzen des Rah-
menthemas: 

Die Schülerinnen und Schüler 
• setzen sich mit verschiedenen 

Ausdrucksformen des Religiö-
sen auseinander, 

• analysieren Funktionen von 
Religionen und Weltanschauun-
gen 

• interpretieren verschiedene 
Positionen der Religionskritik 

Verbindliche Unterrichtsaspekte: 

• Ausdruck des Religiösen, v. a. 
am Beispiel des Heiligen 

• Funktionen von Religionen und 
Weltanschauungen 

• Positionen der Religionskritik 
 

Verbindliche Grundbegriffe: 

Atheismus, Glaube, das Heilige, 
Hierophanie, das Profane, Religi-
on(en), Säkularismus, Weltanschau-
ung 

Verbindliche Unterrichtsas-
pekte: 

• Organisationsformen und 
Institutionalisierung von 
Religionen und Weltan-
schauungen 

• Soziale Integration und 
Legitimation von Gemein-
schaftsbildung 

Verbindliche Unterrichts-
aspekte: 

• Unterscheidung von 
sogenannten Weltreligi-
onen und ethnischen 
Religionen 

• Religiöse Phänomene in 
ihrem kulturellen Kon-
text 

• Adaption ethnischer 
Religionen im zeitge-
nössischen Kontext 

Verbindliche Unterrichtsas-
pekte: 

• Ethische Vorschriften in 
Religionen und Weltan-
schauungen 

• Religiöse/weltanschauliche 
Deutungen von Freiheit 
und Determination 

• Religiöse/weltanschauliche 
Aspekte von Teilethiken 

  


